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Aus ber Stadt Halle
Anzeigenpreis bis auf weikeres

Anzeigenpreis 21 Goldpfennig die zehngeſpaltene Jnſeratenzeile
Reklamezeilenpreis 80 Goldpfennig
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Bezugsgebühr einſchl Bringerlohn für die Jeit vom 17 bis
23 November 1923 500 Milliarden abgeholt in den Ausgabe

ſtellen 460 Milliarden

Schlüſſelzahlen und Preiſe
Die Verhältniszahl für den Steuerabzug vom Arbeitslohn beträgt

für die Zeit vom 18 bis 24 November unverändert 300 990
Der Multiplikator für Natural und Sachbezüge beträgt ab 21 No

vember 500 900
Goldankaufspreis am 15 November 11 560,5 Milliarden Silber

150 Milliarden
Briketts his 19 Rovember 3 Uhr nachmittag ab Platz der

Großhändler mit Gleisanſchluß 1 116 Milliarden ohne Gleis
anſchluß 1122 Milliarden Kleinhandel 1 134 Milliarden frei
Haus 1224 Milliarden Grudekoks ab Lager 1 116 Klein
handel 1 134 frei Haus 1 188 Preßſteine 50 Stück gleich ein
Zentner 1080

Brot 560 Milliarden Milch 120 Milliarden

Dus Molorrad Puppchen
Hup hup
Mockepicke mockepicke
Durch die Ulrichſtraße rattern die Benzinkaſten über den Rie

beckplatz wie über die friedliche Jnſel der Seligen die Peißnitz
Schwarz grün rot Groß und klein

Wir Nachfahren die wir dem Trommelfeuer der Hunger
blockade den Revolutionsmörderchen dem Billionenwahnſinn
einigermaßen ganzbeinig entronnen ſind laufen täglich was ſage
ich minütlich Gefahr von dem hupenden Aktiengewinn zu Humus
verrollt zu werden

Jeder anſtändige Menſch hat heute ein Motorrad Ausnahmen
beſtätigen die Regel Jch habe auch keins

Ein anſtändiger Menſch hat eben ein Motorrad
mein Freund und ſchnallte ſich die Lederkappe feſter
ſchlank aber ſchwer am Gewicht lernt Jujitſu

Und ein MotorradPuppchen erlaubte ich mir ergän
zend zu bemerken

Die fünf Minuten die er brauchte um ſtartfertig zu werden
rollten achtzehn Motorräder vorüber teils ohne meiſt mit

Und teils mit meiſt ohne ſportliche Gewandung war der ſüße
Ballaſt begabt Da waren verbotene Beinkleiderchen kurz aber
dick Da ſtrafften ſich die ſchwarzen Röckchen und ließen die Seiden
florſtrümpfe kein Widerſpruch ſchöne Leſerin Seidenflor bei
dem Multiplikator in eleganter Kurve ſchimmern

Mein Freund ſprang auf hinter ihm wehte ein brauner
Schleier wehte zwiſchen Straßenbahnwagen Radfahrern Men
ſchengewühl und entſchwand jenſeits des Leipziger Turmes

Am Abend wollten wir in die Rakete zu Willi Schur den
Roten Strich beſehen

Wer nicht kam war der Motorradfreund
Geſtern kühlte er den Kopf mit eſſigſaurer Tonerde und ban

dagierte ſeine Gehwerkzeuge
Er war gegen einen Baum und ſeine Motorradfreundin in

den Ententümpel geflogen Ein Einheimiſcher hatte ihm
in der ſtockdunklen Nacht den Weg nach Querfurt ſtatt nach Merſe
burg gewieſen Und vor einer Reparaturſchmiede war ihm
die Antwort geworden Eene Schrauwe is locker Bei Sie ſinn
noch mehr locker Schiem Se ab mit ihr n Kaſten Sie oller

Aber das dickſte Ende kam nach
Heute morgen fand er unter den Briefſachen einen der ſchwar

zen Geldſcheine der Stadt die der halliſche Volksmund Eintritts
karten zum Krematorium getauft hat Auf der Rückſeite ſtand
mit violetter Tinte

Einmal haben Sie mich abgeſetzt Jch danke für Wieder

Motorrad Puppchen
holung Suchen Sie ſich ein anderes

Er iſt untröſtlich denn er hatte ernſte Abſichten Nun ſchwört
er dem Benzin ab verkauft das Motorrad geht hin und

kauft ſich ein Kleinauto t r

fagte

Er iſt ſehr

Grete mit dem Kunſtzopſ Ein Gebiet das dem weiblichen
Verbrechertum bisher fremd war hat eine Jungfrau namens
Grete mit Erfolg beſchritten Seit einiger Zeit wurden Damen
fahrräder geſtohlen ſo kürzlich ein ſolches vor der Hauptpoſt Nun
ſtellte ſich heraus daß der Dieb weiblichen Geſchlechts iſt Aber
lange wird ſich Grete der auch andere Schandtaten nachgeſy gt
werden nicht der Freiheit erfreuen Man hofft ſie ſehr bald beim
Kunſtzopf zu haben

Anſammlung auf dem Markt Am 17 November gegen 6 30
Uhr nachm ſammelten ſich vor dem alten Rathauſe auf dem Markt
etwa 100 Perſonen Einer der Beteiligten verſuchte eine Rede zu
halten Er wurde daran gehindert und zur Wache ſiſtiert Da
die Anſammlung inzwiſchen auf etwa 500 Perſonen angewachſen
war wurde dieſe zerſtreut
feſtgenommen werden Die

In dieser Rubrik veröffent
lichen wir Zuschriten aus dem
Leserkreise Es ist jeder Lesor
zur Aitarbeit elngeladen

Aufwertung der Bankſchulden
Durch Zufall hörte ich geſtern

daß die halliſchen Banken vor vier
zehn Tagen den Beſchluß gefaßt
haben Bankſchulden dem Dollarkurs
entſprechend aufzuwerten Sie
ſollen ſo wird mir verſichert ſeit
Tagen im Begriff ſein die Um
rechnung vorzunehmen Eine An
kündigung dieſes Schrittes iſt nicht
erfolgt Die Kunden ver Bank
haben alſo begründete Ausſicht in
den nächſten Tagen die Ueber
raſchung zu erleben daß kleine
Debetkonten innerhalb weniger Tage
zu Rieſenſummen angeſchwollen
ſind und ihnen die Deckung kurz be
friſtet auferlegt wird Jch halte es
für richtig die Frage zu erörtern
ob das Vorgehen der Banken ſollte
es ſich bewahrheiten nicht wider
Treu und Glauben verſtößt Es
dürfte zweckmäßig ſein durch ein

Urteil feſtſtellen zu laſſen ob durch
einſeitige Verfügung einer Bank
von der der Bantſchuldner keine
Kenntnis hat ein gänzlich neues
Rech sverhältnis hergeſtellt werden
kann ferner ob es nicht gegen die
guten Sitten verſtößt Schuldkonten
bei einer Bank wertbeſtändig zu
machen währerd die Bank als
Schuldner ſich hütet eine Aufwer
tung vorzunehmen und ſchließlich
ob nicht das Vorgehen der halliſchen
Banken den zivil und ſtrafrech lichen
Wucherparagraphen zuwiderläuft
Vielleicht können Sie in Jhrem ge
ſchätzten Blatte dieſe Fragen mal an
ſchneiden und eine Auskunft er
teilen Das Geſchäftsgebaren der
Banken iſt ſeit Monaten derart
rigoros daß endlich einmal im
öffentlichen Intereſſe Einhalt ge
boten werden muß K B
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Recht oder Unrecht
J

Jn Jhrer Zeitung vom 2 d M
befinden ſich juriſtiſche Ausführun
gen über die Goldberechnung der
Stromgebühren Dazu iſt zu be
merken Die erſte Berechnung der
Gebühren in Gold iſt eine Hilfs
rechnung mit deren Hilfe allein es
möglich iſt den Werken die Zah
lungen in dem Werte zuzuführen
den das Geld am Zahlungsage bhat
und ſie damit vor unermeßlichen
Verluſten und vor dem Erliegen zu
ſchützen Die rechtliche Grundlage
bildet der Gemeindebeſchluß über
die Berechnung der Gebühren nach
der Kohlenklauſel nach der die

Hierbei mußten mehrere Perſonen
Teilnehmer

ſetzten ſich aus nationalſozialiſtiſchen Kreiſen zuſammen
an der Anſammlung

Einbrüche Jn der Racht vom 18 zum 19 Rovember wurde
in einem Woll warengeſchäft auf dem Markt ein Einbruchsdieb
ſtahl verübt Nach Eindrücken der Schaufenſterſcheibe wurden ein
Teil Wollſachen aus dem Schaufenſter entwendet Die Kriminal
polizei hat die Ermittelungen aufgenommen Am 19 November
morgens wurde in dem Reſtaurant zum Leuchtturm Alte Leipziger
Chauſſee eingebrochen und Zigarren Jigaretten Spirituoſen und
Schokolade im Werte von etwa 1000 Goldmark geſtohlen Die
Ermittlungen noch dem Täter ſind aufgenommen

Die Decke brennt Heute Nacht gegen 1 Uhr wurde die Feuer
wehr nach Leipziger Straße 22 gerufen wo durch herausfallende
Funken aus dem Ofen der Fußbodenbelag in Brand geraten war
Da das Feuer unbemerkt blieb konnte es ſich unter ſtarker Ver
qualmung auf die BValkenlagen ſowie die Deckverſchalung ver
breiten Die Feuerwehr mußte in umfangreicher Arbeit die bren
nenden Holzteile völlig freilegen um ſie ablöſchen zu können

le Finsendunger
die Vamens und Wohnungs
ngaba d Verfassers onthalten

Die Angaben bleiben geheim

Auch die Goldpreiſe ſind ſtreng nach
der Kohlenklauſel alſo auf der von
der Stadtverordnetenverſammlung
gebilligten Preisgrundlage be
rechnet und die Umrechnung der
Preiſe in Gold ſtellt tatſächlich nur
eine aus den angegebenen Zweck
mäßigkeitsgründen getroffene Ver
waltungsmaßnahme dar zu der es
einer nochmaligen Zuſtimmung der
Stadtverordneten nicht bedurfte

Der Hinweis auf die Entſchei
dung des Oberverwaltungsgerich s
über die Feſtſetzung von Kanal
gebühren iſt verfehlt Bei dieſen
handelt es ſich um ſog echte Ge
bühren im Sinne des J 4 des Kom
munalabgabengeſetzes für die be
ſondere ſtrenge Rech sgrundfſätze
gel en Die Gas Waſſer und
Stromgelder dagegen ſtellen Ein
nahmen aus gewerblichen Betrieben
der Stadt dar für deren Berech
nung allein der 3 des genannten
Geſetzes maßgebend iſt X
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Zu dieſen Ausführungen ſchreibt
ein Juriſt Es wird noch immer
nach einer geſetzlichen Beſtimmung
geſucht die das einſeitige Vorgehen
in der Goldmarkberechnung für Gas
Licht und Woſſer rechtfertigt Eine
ſolche Handhabe wird nicht zu finden
ſein Namentlich enthält die Städe
ordnung nicht einen einzigen Para
graphen auf den man ſich berufen
könnte Und noch weniger bietet
das Kommunalabgabengeſetz vom
14 Juli 1903 irgendeine Stütze
Vielmehr ſind nach deſſen Beſtim
mungen über Gemeindeabgaben ins
beſondere nach den 88 1 bis 4
immer nur die Gemeinden als ſolche
zur Erhebung von Gebühren Bei
trägen und Steuern befugt Daß
aber rechtsverbindliche Willens
erklärungen der Gemeinden eines
Gemeindebeſchluſſes alſo des Zu
ſammenwirkens der beiden Ge
meindebehörden bedürfen iſt an
erkannten Rechtens Der maß
gebende Kommentar zum Kommu
nalabgabengeſetz von Nöll läßt auch
darüber keinen Zweifel daß nur die
verfaſſungsmäßigen Organe der Ge
meindeverwaltung zur Feſtſetzung
der Gemeindeabgaben berufen ſind
Einen Un erſchied zwiſchen Gebühren
und Beiträgen im Sinne der 88 3
und 4 des Geſetzes lehnt Nöll mit
Recht ab indem er Anmerkung 14
zu T 4 ausführt Gebühren Bei
träge und Mehrbelaſtungen ſind im
weſentlichen nur verſchiedene For
men für dieſelbe Sache Gegenlei
ſtungen der Gemeindeangehörigen

Preiſe ſich automatiſch beſtimmen für Leiſtungen der Gemeinde

Es iſt deshalb ich tſehen weshalb die bekannte Ent
ſcheidung des Obervorwaltungs
gerichts bei ihrer arundſätzlichen Be
deutung nicht auch für andere als
Kanalgebühren gelten ſollte Uebri
gends darf nicht verſchwiegen wer
den daß der zweite Abſatz des s 3
des Kommunaolabgoabengeſetzes der
agrunſötzlich für gewerhliche Unter
nehmungen der Gemeinden einen
Ausgleich von Einnahmen und Aus
gaben verlangt ſich ſelbſt durch fol
gende Beſtimmung einſchränki
Eine Ausnahme iſt zuläſſig ſofern
die VUnternebmung zugleich einem
öffentlichen Jntereſſe dient welches
andernfalls nicht befriedigt wird
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Ein Wort der Aerzte
Die Verordnung des Reichs

arbeitsminiſteriums über die Kran
kenhilfe bei Krankenkaſſen zeitigt
bereits die bedenklichſten Folgen für
die Verſicherten und für die Volks
geſundheit Nachdem den Kaſſen
vorſtänden das Recht gegeben iſt
die Arzneimittel und die Behand
lungsweiſe vorzuſchreiben haben
ſie den Aerzten bereits unterſagt
wichtige und unentbehrliche Heil
mittel z B Chinin Kokain Ko
dein alle Jodpräparate alle
Eiſen und Arſenpräparate ja ſo
gar Salvarſan zu verordnen Die
Kaſſen haben ferner bereis Aerzte
die im Intereſſe der Erkrankten der
artige Vorſchrifſen außer acht ge
laſſen haben friſtlos aus ihrer
Tätigkeit entlaſſen Die Ortskranken
kaſſen haben in einer Eingabe eine
Erweiterung ihrer Befugniſſe bean
tragt indem ſie um die Ermächti
gung nachſuchen auch ohne daß ein
Verſchulden der Aerzte vorliegt
einen Teil von ihnen von der
Kaſſenpraxis auszuſchließen Da
mit würden zahlreiche Verſicherte
den Arzt ihres Vertrauens ver
lieren

Weiterhin wird die Beſtimmung
bereits angewendet daß die Pa
tienen einen Teil der Arzneikoſten
ſelbſt zu tragen haben Gerade den
am wenigſten Bemittelten wird es
dadurch unmöglich gemacht ſich die
unbedingt notwendigen Heilmittel
zu verſchaffen Die Krankenhaus
koſten werden in den wenigſten
Fällen nur noch übernommen
zahlreiche Verſicherte werden vor
ihrer Herſtellung aus den Kranken
häuſern entferni Dagegen werden
immer mehr Kaſſenbeamte einge
ſtellt zum Teil gegen außerordent

lich hohe Vergütungen Der Aerzte
ſchaft iſt eröffnet worden daß ſie
auf Bezahlung ihrer Arbeit nicht
mehr rechnen könne Die Kaſſen
empfehlen ihnen die Behandlungs
koſten vom Patienten unmittelbar
einzuziehen Die Kaſſenbeiträge
werden weiterhin erhöht obgleich
die ganze Krankenverſicherung bei
weitem mehr koſtet als ſie leiſtet

Die Aerzteſchaft die bis zum
heutigen Tage in faſt unentgeltlicher
Mitarbeit ausgehalten hat lehnt
die Verantwortung für alle Folgen
ab die der Volksgeſundheit aus der
Verordnung des Reichsarbeitsmini
ſteriums erwachſen Jhren ſach
verſtändigen Rat hat man nicht ge
hört die Verordnung iſt hinter dem
Rücken der Aerzte auf Drängen der
Kaſſenverbände hin erlaſſen worden
Seit einem Jahre hat die ärztliche
Draanjiſation dringend vor einer
Abſchaffung der freien unentgelt
lichen ärztlichen Hilfe und der freien
Arznei gewarnt Die Beſeitigung
der Lerordnung iſt von der ärzt
lichen Organiſafion beim Reichs age
beantragt Wird dem Antrage nicht
ſtattgereben ſo werden die Aerzte
ihre Tätigkeit bei den Krankenkaſſen
von denen ſie ohnehin keine Bezah
lung mehr zu erwarten haben ein
ſtellen und die Verſicheren nur noch
als Privapatienten behandeln Die
hohen Kaſſenbeiträge der Arbeit
geber und Arbeitnehmer kommen
alsdann lediglich dem Krankengeld
und den Kaſſenbeamten zugute
Der Verband der Aerzte Deutſch

lands

J A Der Vorſtand des Verbandes
Halleſcher Kaſſenärzte

Sanitätsrat Dr med F Schädrich

Napoleon in Lorbeer
Jeden Tag gehe ich von der

Hauptpoſt zum Markt und jeden
Tag ſehe ich in einem Schaufenſter
einen lorbeerumkränzten Kopf Jch
glaubte erſt meinen Blick getäuſcht
aber dieſer lorbeerumkränzte Kopf
trug um Jrrtümer zu vermeiden
am Sockel ein N Jch dachte an
den Anſang des vorigen Jahrhun
derts und ſuchte unwillkürlich als
en ſprechende Ergänzung einen lor
beergekrönten Kopf mit einem P
darunter denn wenn wir Napo
leons Genie in Deutſchland feiern
warum nicht auch das Poincarés
Ob auch in Paris ein Kopf ſagen
wir etwa Kaiſer Wilhelms lor
beerumkränzt ausgeſtellt wird
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Konzerke Vorkräge Kleinkunſt
Vom Rhein zur Saale

Deutſch das Lied und deutſch der WeinDeutſch das Herz am deutſchen Rhein
Der Männergeſangverein Halle 1911 hatte am Sonnabend

im Saal der Degenloge am Paradeplatz ſeine Mitglieder und
Gäſte zuſammengeführt um Zeugnis abzulegen von der Chor
arbeit die dem deutſchen Liede gilt Angeregt durch die Anweſen
heit dreier Vertreter des Kölner Liederkreiſes klang die Feier
gus in einem Treugelöbnis zum leidenden Vaterland das deutſche
Lied hatte die Verbindung Wage vom Rhein zur Sagle Der
Chor verfügt über eine äußerſt ſtattliche Anzahl von Stimmen
doch nicht nur die Zahl iſt beträchtlich auch der muſikaliſche Wert
aller Stimmgruppen iſt ein hedeutender der dank der Pflege eines
Chormeiſters wie Holm Nidckol Steigerung erfahren hat und bei
voller Hingabe weiter erfahren wird Unter der Leitung von
Holm Nickol ſang der Verein u a Chöre von Wohlgemuth Schu
mann Hegar und ſchloß mit dem Landgrafenlied Volk werde
hart und dem erfriſchenden Rheinweinlied von Mendelsſohn
Bartholdy Die Chöre erzielten durch die ſorgſame Kleinarbeit
des Leiters und durch verſtändnisvollen Vortrag der Sänger
prächtige Wirkungen und waren das Beſte was an dieſem Abend
geboten wurde Am Flügel wirkte das Mitglied Werner Kühn
als Soliſt der Tenor Karl Hattorf Sopranſoli trug ferner vorLuiſe Naundorf ſie wirkte beſonders durch die Wiedergabe der
von unſerem einheimiſchen Komponiſten Martin Frey vertonten
Löns Lieder die mit ihren friſchen herzandringenden Melodien
viel Freude weckten Am Schluſſe des Vortraasteils überreichte
der Vertreter des Kölner Liederkreiſes mit herzlichen Gedenk
worten an die ſommerlichen Tage des Beſuches der Kölner Sänger
in Halle dem Verein eine Erinnerungsmedaille und die Er
nennung des halliſchen Vorſitzenden Treunert und des Chorleiters
Nickol zu Ehrenmitgliedern Der Vorſitzende des Männergeſang
vereins Halle 1911 dankte mit bewegten Worten den Kölner
Sangesbrüdern und betonte daß die Gedanken der halliſchen und
der mitteldeutſchen Sänger oft bei den kämpfenden Brüdern am
Rhein ſtehen und daß die Treue zum gemeinſamen Vaterlandein unzerreißbares Band bildet J Se ang des Liedes Brüder
reicht die Hand zum Bunde bekräftigte die Worte wie ſchon zu
vor der Sängerſpruch der Rheinländer erklungen war t r

Das Stiftungsfeſt der Rheinländer
Am Sonnabend verſammelte ſich in den behaglichen Räumen

des Stadtſchützenhauſes die r zu ihremTun Das Feſt ſtand ganz unter dem Ernſt der heutigen
it Nach der Begrüßungsanſprache eröffneten Paul Klanert am

Flügel und Frau Charlotte Kegel den muſikaliſchen Teil Nach
dem Frau Elſe Kirchner Stoll und Opernſänger Fritz Kerzmann

Bachem Köln das Wort
Kunſtgaben brachten ergriff Landtagsabgeordneter Regierungsrat

Er legte in kurzen Umriſſen das
Leben und Treiben der Rheinländer unter dem Drucke der fran
zöſiſchen Beſetzung dar Nicht Geldopfer des deucſchen Volkes kön
nen die franzöſiſchen Wiedergutmachungsgelüſte befriedigen Viel
mehr beruht ihre ganze Politik auf der Rhein Annexion Es iſt
Frankreichs Ziel von jeher geweſen den Rhein zu haben So
ſchwer und unerträglich die Lage Deutſchlands durch die Rhein
und Ruhrbeſetzung iſt ſo iſt es doch gänzlich ausgeſchloſſen jetzt an
einen Aufſtand mit Waffen zu denken Frankreich kämpft einen
Verzweiflungskampf es muß alles auf eine Karte ſetzen Bisher
hat das deutſche Volk all dieſe Schmach und Schande über ſich er
gehen laſſen Endlich wird es Zeit dem neutralen Auslande
gegenüber encſchieden zu zeigen daß man nicht mehr gewillt iſt
dieſe Vernichtungspolitik der Franzoſen weiter mitzumachen

Das Ziel und der Zweck des Rheinländervereins iſt in erſter
Linfe nicht nur für das Rheinland als ſolches ſondern für das
große deutſche Vaterland zu ſchaffen Die Ausführungen ernteten
reichen Beifall und Frau Charlotte Kegel und Fritz Kerzmann
brachten weitere Kunſtgaben Einioe reizende Vorführungen der
kleinen Künſtlerinnen Geſchwiſter Werner ſowie einige Konzert
ſtücke der Seifert Kapelle beendeten den genußreichen Abend

Lichtbilder aus dem Harz

Der Harzklub Zweigverein Halle hielt am Sonn
abend in der Aula der Frieſenſchule ſeinen 2 Unterhaltungs
abend ab Nach dem Vortrag eines Gedichtes von H v Franken
berg und dreier Lieder aus der Schubertſchen Winterreiſe durch
Herrn Mayer unter Begleitung von Herrn Walter Hötzel wurde
eine Reihe vorzüglicher Lichtbilder aus dem winterlichen Harz
gezeigt die die eigenartige Pracht dieſer Landſchaft im pracht
vollſten chte zeigten Der gelungene überaus gut beſuchte
Unterhaltungsabend ſchloß mit weiteren geſanglichen Darbietungen
und einem gemeinſamen Liede

Eröffnung der Rakete Am Sonnabend wurde das neue
Kabarett Die Rakete eröffnet Die Räume des früherenErdener Treppchens ſind neu hoergerichtet ebenſo die vorzügliche

Bühne Die Leitung liegt in den bewährten Händen Willi
Schurs Es hatte ſich ein ſo zahlreiches Publikum eingeſtellt
e der Eingang bald geſchloſſen werden mußte Es iſt anzu
nehmen daß ſich das neue Unternehmen gut einführen wird Der
Spielplan wies ganz neue und eigenartige Vorführungen auf

UT Leipziger Straße Der P Jrrlichter der Tiefe
mutet an wie mitten aus dem Leben ihr n tackräftiger

erni iſt an eine genußſüchtige o chli au gefeſſeltre ſie beide immer re baſtehen Dur e eilt

fall lernt er eine Krankenſchweſter kennen und ſchätzen und nimmt
ſie in ſein Haus auf Seine Frau wacht eiferſüchtig darüber daß
er ihr nicht nähertreren darf und kämpft um ihre Poſition die
ſie aber durch ihr zügelloſes Leben immer mehr verliert Als
ſie ſich aufgegeben ſieht will ſie beide verderben und ſprengt
einen Stollen des Bergwerks ſo daß ungeheure Waſſermaſſen ein
dringen und Hunderte von Bergleuten ihr Leben verlieren Wie
durch ein Wunder wird aber das Liebespaar gerettet und zu
ſammengeführt während die Frau bei dem Unglück umkommt
Hervorragend ſind die Aufnahmen aus dem Bergwerksbetrieb und
das Geſellſchaftsleben Jlſe Norm und Joſef Petershans zwei
Oeſterreicher ſpielen ihre Rollen vortrefflich Das Luſtſpiel
Der perfekte Diener iſt manchmal etwas übertrieben

wirkt aber durch ſeine Komik überwältigend
Stadttheater Heute Montag 714 Uhr Traum ein Leben

Dienstag Karneol Mittwoch Fidelio Donnerstag Traum
ein Leben Jrrua Propheten Sonnabend Fidelio Toten
ſonntag abends 7 Uhr Tannhäuſer

Die heutige Reichswehr
eſſanter ſein als das obige
Landen ja in der
Reichswehr als das Jnſtrument welches a
Chaos verhüten kann gerichtet ſind iſt der
heutige Reſchswehr der am kommenden

Gerade jetzt wo in den de

ſtraße gehalten wird von größtem Jntereſſe

Thema ſpricht in der öffentlichen Verſammlung morgen Dienstag
den 20 November 1923 abends 8 Uhr in Mars la Tour Gr
Ulrichſtr Herr Kreisſchulrat Buſſe a de Vortrag des
rats Schwanert Merſeburg über Ge
ſetzgedung des Deutſchen Reiches ſeit 1918 A
und alle Jntereſſenten ſind nochmals herzlich eingeladen

Für die Volksſpeiſung gaben in unſerer Geſchäftsſtelle ad
Mädchenklaſſe 6a Frieſenſchule 2 Milliarden Paul Riebeck Stif
tung 3 Milliarden R K 400 Milliarden Panſegrau Rektor i R
50 Milliarden Mädchenklaſſe 5a Frieſenſchule 1 Milliarde Ernſt
Koch Kellnerſtraße 2 10 Millionen F A K 200 Milliarden

abenſchule 34 Huttenſchule 5 914 Milliarden Beeſener Straße
10 Milliarden H V 20 Milliarden Ernſt Koch Kellnerſtraße 2
180 Millionen Unbekannt 20 Millionen Mädchenklaſſe 4e Frie
ſenſchule 13 369 Milliarden Kriegsbeſchäd Abonnent 5 250 Mil
liarden A Weiske Niemeyerſtraße 3 1 Milliarde Mädchen
klaſſe 6a Frieſenſchule 15 Milliarden Mädchenklaſſe 5a Frieſen
ſchule 10 Milliarden Herzlichen Dank allen Spendern Not
wächſt noch Wer aibt weiter

Kein Thema dürfte heute inter
t deutſchen

anzen Welt aller Augen auf die deutſche
in noch Umſturz und

Vortrag über die

t Freitag abends 8 Uhrin der deutſchenationaleni Gruppe r im Kaiſerhof Reil
t Alle Parteifreundeſind herzlich eingeladen Gäſte ſind willkommen Eintritt frei

Die Gebührenpolitik der ſtädtiſchen Werke Ueber dieſes

Geheim
ge Htömungen in der Ge
18 Alle Parteifreunde



Aus der Heimälk
Verkrekerverſammlung des Kreiskriegerverbandes

Am Sonntag 18 NRovember fand in Halle die Serbit Ver
rver pulung Fri erverhandes des Saal und Stadtreiſes galt a d S im Stadtſchützenhaus ſtatt ormittags

wurde in der St Ulrichskirche ein Feſtgottesdienſt und eine Toten
gedächtnisfeier abgehalten Die Fe redig ielt Herr Ober

arrer Thiede der Kirchengeſangverein Ulriciana hatte ſeine
itwirkung zugeſagt Der Feſtgottesdienſt war gut beſucht
Die h wurde mit einem Chorgeſang derMännerchor Liedertafel eröffnet Hierauf hielt der Vorſitzende

des Kriegerverbandes Herr Hoffmann die Begrüßungsanſprache
Er dankte den Kameraden die trotz der ſchweren Zeit die Krieger
vereinsſache hochgehalten haben und begrüßte die Vertreter der
Offiziersverbände und des Stahlhelms 43 Kameraden ſind im
letzten Jahre geſtorben Verſchiedene Gedenktafeln ſind ein
geweiht und das 36er und 75er Denkmal enthüllt Die Verhand
lungen bezüglich der Wiederherſtellung des Moltkedenk
m als ſind ſoweit gediehen daß es vorausſichtlich am 22 März
1924 wieder aufgeſtellt werden kann Der Marineverein will ſich
dem Verband anſchließen Der Verband umfaßt heute 7200 Mit
glieder der Eintritt neuer Mitglieder iſt ſehr ſtark geworden

Der Schriftführer Brandt ſtellte die Anweſenheit von un
gefähr 26 ländlichen und 36 ſtädtiſchen Vereinsvertretern feſt Zum
Moltkedenkmal wird von Herrn Hoffmann bekanntgegeben
daß die ſtädtiſchen Kriegervereine verpflichtet ſind 71 Kilogramm
Kupfer aufzubringen Davon kommen 3 Kilogramm auf jeden
Verein Den Hauptanteil liefern Jnduſtrie und Landwirtſchaft
Es ſind im ganzen 1021 Kilogramm Kupfer nötig Der Not
ſtandsbeitrag iſt von vielen Vorſitzenden einfach übergangen
worden Einige Vereine haben ſich beim Notſtandsbeitrag be
onders hervorgetan Herr Hoffmann ſchlägt eine Sammlung für
den Rotſtandsbeitrag für Berlin vor 4 Dollar wertbeſtändiges
Geld werden nach Berlin geſandt Die Saalſammlung erbrachte
9 Billionen Jn Lieskau ſind 1 Zentner Roggen anderswo 15
Zentner Weizen r Verfügung geſtellt worden Das ſind Licht
blicke bei der Unkameradſchaftlichkeit anderer Kreiſe Der Stahl
helm hat 20 Zentner Roggen geſpendet

Herr Schliack ſchlägt die Stiftung von Freitiſchen vor
Es werden hierauf Herr Dr Otto und Herr Heinze die Herren
Elſte und Martin erſtere mit der 1 Klaſſe letztere mit der zweiten
Klaſſe des Ehrenkreuzes im Auftrage des Generals Heeringen
feierlich dekoriert Dem Stahlhelm ſind 58 Kameraden zur Än
terſtützung empfohlen worden Herr Oberſtleutnant Karwieſe
vom Vorſtand des Bundes in Berlin entbietet die Grüße des Ge
neral v Heeringen Es iſt eine Kartellbildung geplant geweſen
die nur zur Zerſplitterung geführt hätte Auch von einer Umſtellung des Kyfſhäuſerbundes nach der Revolution iſt die Rede
W Dies treffe nicht zu Wir ſind Kritik gewöhnt Mögen

die Kritiker in unſere Verſammlungen kommen und ſich über
zeugen daß bei uns nationales Leben blüht Das Programm des
Stahlhelms können wir voll und ganz unterzeichnen ir wollen
keine Kampforganiſation ſein für Poſten und Jnternationa
lismus iſt aber kein Platz bei uns Den Wünſchen jüngerer Ka
meraden muß Rechnung getragen werden mit langweiligen
Sitzungen iſt nichts getan Auch der vaterländiſche Gedanke muß
durch Vorträge in die Vereine al werden ſonſt geht unſer
Bund zugrunde Sportliche ettkämpfe ſind vorgeſehen Jn
Schleswig Holſtein gilt es der Abwehr der däniſchen Propaganda
Redner ſchildert anſchaulich die Zuſtände hart an der däniſchen
Grenze wo dieſe Propaganda bei der wirtſchaftlichen Lage einige
Erfolge hat Das Dänentum hat dort leider bereits Fuß gefaßt
Redner bittet die Kriegervereine in jener Gegend durch deutſche
Zeitungen und Lektüre zu Redner ſchloß ſeine Aus
führungen mit dem Wunſche daß Stahlhelm und Kriegerverbände
zuſammen wirken möchten

Herr m f berichtet über die Tätigkeit der Meiſter
ſchaftsfechtſchule ppelliert an die ländlichen Vereine für die
Hilfeleiſtung für die Kriegerwaiſen Die heutige Sammlung in
der Kirche erbrachte über 17 Billionen Herr Oberſtleutnant
Karwieſe berichtet über die ungeheuren Koſten der Waiſen
häuſer Kürzlich ſeien 2000 Billionen Mark angefordert wordenAuch die Wüpheberſoegung bereite große Schwierigkeiten

Herr Vondran teilt über die Tätigkeit der Kriegsbeſchä
digten und Kriegshinterbliebenen Gruppe mit daß die Erfolge
gewachſen ſind Es war genug Material zur Verfügung aber
die Meldungen ließen zu wünſchen Kvrig Es hätten viel mehr
Bedürftige unterſtützt werden können er Stahlhelm hat auch
hier eine laufende Unterſtützung von 2 Zentner Roggen bewilligt
Es ſind 186 neue Rentenanträge gekommen neben anderen Ge
ſchäften der Gruppe Die Kohlen wurden im Mai gekauft und
brauchten erſt im Auguſt bezahlt zu werden Auch bei den Kartof
feln fehlte es nicht an Hilfe Aus dem Kreiſe ſelbſt konnten wir
keine Kartoffeln erhalten mit wenig rühmlichen Ausnahmen Als
Ort der Frühjahrsverſammlung wird Ammendorf gewählt

Der Plälknerprozeß vor dem Sktagksgerichtshof
Am Sonnabend dem dritten Verhandlungstag fährt der Ge

uchtshof in der Vernehmung der Angeklagten fort nachdem der
Oberarzt Dr Pönitz Halle ein Gutachten über den Angeklagten
35 abgegeben hat nach dem dieſer für ſeine Taten verantwort
lich iſt Der Angeklagte Hölzel ſchildert noch einen Ueberfall auf
die Kaſſierer der Siemens Fabrik in

Sodann kommt der Angeklagte Lewandowsky zur Verneh
mung Er ſei von Anfang an bei den illegalen Kampforganiſa
tionen ßer Lewandowosky gibt weiter an daß er ſich an den
Eefangenenbefreiungen beteiligt habe u a ſeien fünf Genoſſenmitten aus den Verhandlungen in Charlottenburg befreit worden

auch einen Befreiungsverſuch Ferrys habe er unternommen Der
Kraftwagenbeſitzer Karl Adolph aus Reinickendorf hat die Plätt
ner Gruppe nach Quedlinburg Löwenberg Bruckdorf und nach
Neu Ruppin gefahren Er will die Fahrten gemacht haben ohne
zu wiſſen worum es ſich handele
Der Angeklagte Töpfer aus Bruckdorf hat ſich bereits in der
Flotte kommuniſtiſch betätigt und als Mitglied der K A P D
an der Märzaktion teilgenommen Als politiſcher Flüchtling hat
er ſich nach dem März 1921 in Leipzig aufgehalten Seine Ver
nehmung muß abgebrochen werden da einer der Angeklagten der
Verhandlung nicht mehr folgen kann

Plättner und die Verteidigung führen Beſchwerde daß die
Angeklagten bereits drei Tage kein Mittageſſen erhalten habenund ihnen auch keine Griegendeit gegeben iſt ſich zu erholen

Die Verhandlungen werden n ſehr lange dauern da bisher
erſt vier Angeklagte vernommen worden ſind und man von zweiAusnahmen h bisher nur zwei Zeugen gehört hat Jn
der kommenden Woche kann nur am Montag Dienstag und Frei
tag verhandelt werden

Groitzſch Heiteres von der HSaſenjagd Jn einerder eneirtt Fluren ar dieſer Tage Haſenjagd Während
des Jagens ſahen die Jäger daß ein nicht zur Treiberkolonne
hörender Schuljunge einen gefallenen Haſen aufhob und abrüickte
Sofort verfolgte man den Spitzbuben der aber mit ſeiner Beute
ſchneller davonlief als die Jäger ihm folgen konnten Da ſahen
dieſe einen Radler entgegenkommen dem man zurief Nehmen
Sie mal den Jungen den Haſen weg Promt erledigte der
Radler den Auftrag nahm dem Jungen auftragsgemäß den ge
mopſten Haſen weg und fuhr mit der unerwarteten Jagdbeute
beſchleunigten Tempos davon Wenn auch die r zunächſt

nlange Geſicht den liefüber den Pfi u Merltis la Polh wesden e ſation
Querfurt Die r nach Eisleben ſoll vom

2 November ab nach einem anderen Fahrplan verkehren und
zwar zu den Zeiten die ſie früher am Sonntag fuhr Je Eis
leben würde der Autoomnibus alſo 7,40 Uhr vorm abgehen und
in Huerfurt 6,40 Uhr eintreffen Von Querfurt fährt dann der
Wagen 12,20 Uhr vorm ab und trifft in Eisleben 2,18 Uhr ein
Von dieſer Aenderung verſpricht ſich die Poſtverwaltung einen
tentableren Betrieb

Der Sport an Monlag
Schlußſpiele der erſten Verbandsſpielſerie

Wacker Favorit 2
Ein wenig vornehmes Spiel wurde man auf dem Favorit

platze gewahr Es wurde beſonders in der zweiten Hälfte nicht
nur hart ſondern außerhalb der Grenzen des Erlaubten geſpielt
Die Wackeraner wiegten ſich geſtern ſchon zu ſicher zumal ſie bis
zur Pauſe durch drei Tore in Führung lagen darunter ein
Glanztor von Thomas Jn der zweiten Halbzeit konnte Favorit
durch einen Strafſtoß zwei Meter vorm Tor und eine Drängelei
wei Erfolge aufholen Der Unparteiiſche Weſtermann früher
avorit war wirklich ein Kapitel für ſich

Boruſſia Sportfreunde 1
Mäßigen Sport brachte dieſes Spiel an der Pauluskirche Die

Platzbeſitzer waren der techniſch beſſere und überlegene Teil jedoch
blieben ihre Leiſtungen im Vergleich zum vorhergegangenen Sonn
tag weit zurück Wenn der Sturm ſich ſehr ſchlecht zuſammen
fand ſo trägt hieran H Rehn einen großen Teil Schuld auch ließ
ſein ſonſt präziſer Schuß aufs Tor zu wünſchen übrig er ging ſehr
viel daneben Ebenſo wäre das eine Tor zu vermeiden geweſen
es war der Erfolg eines Mißverſtändiſſes zwiſchen Kloppe und
Verteidigung Wenn die Veilchen das Spiel verloren ſo
haben ſie das ihrem äußerſt ungenauen Zuſpiel zu verdanken
Beide Flügel ſtellten ſich ſehr ungünſtig und ließen ſich meiſt ab
decken Wenn hier mehr die Abſeitsſtellung beachtet würde hätte
manche Torgelegenheit zum Austrag gebracht werden können
Ueber dem Spiel ſelbſt lag zeitweiſe eine harte Note ſo daß ſogar
eine Herausſtellung notwendig war Beide Teile hätten ruhiger
bleiben müſſen und ſich nicht durch geringſten Anlaß zur Holzerei
hinreißen laſſen Herr Becker leitete das Spiel jedoch haben wir
ihn ſchon in beſſerer Verfaſſung geſehen Kruse

2 2F C nürnberg geſchlagen

Die ſüddeurſchen Ligaſpiele brachten am Sonntag eine Ueber
raſchung erſte Klaſſe Der in ſeiner jetzigen Form unbeſiegbar
geglaubte J F C Nürnberg unterlag dem FV Nürnberg auf
deſſen Platz mit 1 Das Tor wurde vom FV bereits in der
erſten Halbzeit erzielt Vom Anſtoß weg kam der Verein glatt
durch Der Ball ging zum linken Flügel der unbehindert durch
Lauf den Ball flankte und Lieber mann halbrechts ſchießt das
einzige Tor Nun handelte FV Nürnberg raktiſch in ſeinem
Intereſſe vollſtändig richtig als er ſeine geſamten Kräfte auf die
Verteidigung verlegte und faſt mit der ganzen Mannſchaft den
Zugang zum eigenen Tor ſo verſchloß daß einfach mit dem beſten

llen und mit ſtärkſten Kräften gegen ein ſolches Maſſenboll
werk nicht mehr anzukommen war Zeitweiſe waren bis zu 10
Mann zur Abwehr zurückgezogen Die Klubſpieler plagten ſich
redlich aber all ihre ſchönen Leiſtungen halfen ihnen nicht mehr
über die Niederlage hinweg Dazu kam in den gegebenen Mo
menten eine anſtändige Doſis Pech

Die Spielvgg Fürth hatte es dagegen leichter mit
ihrem Lokalrivalen MTV Fürth auf eigenem Platze fertig zu
werden Mit 1 wurden die Turner nach Hauſe geſchickt Das
Spiel war in der erſten Halbzeit ausgeglichen in der zweiten
Halbzeit war Vgg überlegen Der Rechtsaußen der Vgg
Högler ſpielte zum letzten Male für die Vgg am nächſten
Sonntag ſoll er bereits beim VfB Mannheim tätig ſein Jn
München ſiegte Bayern über Wacker überlegen mit 0
Wacker probierte eine vollſtändig unmögliche Aufſtellung Wacker
hatte in der letzten Zeit drei Spieler an das beſetzte Gebiet ver
loren

à

Fußball in Berlin Union Oberſchöneweide Minerva 0
Alemannia VfB Pankow 0 Union Potsdam Vorwärts 0
Südſtern Union 1892 0 Norden Nordweſt Schöneberger
Kickers 1 Berliner SV 1892 Weißenſee 1900 0 Viktoria
BV Luckenwalde 0 Union Charlottenburg Tennis Bor 2
Hertha Nord 0 Spandauer SV Wacker 0

Rennen in Karlshorſt
Die Sonntagsrennen des Strausberger Rennvereins waren

trotz des regneriſchen Wetters gur beſucht ſo daß der Verein
ſeine Koſten gekommen ſein dürfte Dies iſt wahrſcheinlich au
der Grund dafür daß der Verein auf ſeine beiden noch ausſtehen
den Renntage nicht verzichten will ſo daß der r der
Galopprennzeit noch etwas hinausgerückt iſt Die
ſportliche Ausbeute des Tages konnte bei nicht allzu verwöhnten
Anſprüchen genügen Jm Mittelpunkt der Ereigniſſe ſtand das

Berliner Jagdrennen

Für dieſen Ausgleich der über 5000 Meter der Hauptbahn
führte ſtellten ſich das nach Strausberger Begriffen immerhin
ſtattliche Feld von 7 Pferden dem Starter und zwar faſt durchweg
Steepler guter Klaſſe Ritter Blaubart führte in flotter Fahrt
vor Mozart und Savoyard über den größten Teil des Weges
während Herzog den Beſchluß bildere Nach der Nordhecke fiel
Savoyard zurück und Maral rückte aus dem Hintertreffen auf
ſchob ſich zwiſchen den beiden mit leichten Sprüngen in Front und
gewann ſehr leicht gegen Ritter Blaubart und den zum Schluß viel
Boden gutmachenden Eichwald Herzog war nie im Bilde und
auch Savoyard enttäuſchre

Ergebniſſe 1 1 Anitra II Erpel 2 Angur Tot
Trompeter Beſitzer17 105 fernex Terz gef 2 1

2 Wind 3 Propulſor Tot 21 10 3 R 1 Melinit Walter
Heuer 2 Pyramide 3 Denkſtein Tot 49510 Pl 24 16 10
Ferner Licht Gigerl Landrichter 4 R 1 Maral W Heuer
2 Ritter Blaubart 3 Eichwald Tot 32 10 Pl 15 21 18 10
Ferner Mozart Herzog Savoyand Marotte 5 R 1 Grazie
Erpel 2 Simplicite 3 Roderich Tot 21 10 6 R

1 Cäſar II Stys 2 Eitmäde 3 Röschen Tot 13 10Pl 15 13 10 Ferner Goldammer Reichsgraf angeh
7 1 Fehlerlos Erpel 2 Variete 3 Mirakel Tot 20 10
Pl 11 11 10 Ferner Sultanine 8 Paria

Handball am Sonnigo
Hall Ruder Club I ſchlägt 98 J 1

Nachdem der Halleſche Ruder Club erſt letztens über den ſpiel
ſtarken Polizeiſportverein ſowie über Halle 96 die Oberhand be
hielt ſiegte er auch geſtern über ſtärkſte hieſige Klaſſe zu der 98
ohne weiteres zählt Beide Vereine traten in beſter Beſetzung an
ſo daß das Spiel auf guter ſportlicher Stufe ſtand Der hervor
ragende 98er Sturm fand in der Klubverteidigung Heuermann
Gottſchalk harten Widerſtand 98 s Torſchützen roft und
Schimpf wurden ſcharf bewacht Etwa in der 15 Minute ging
der Klub durch placierten Schuß von Larche in Führung
Schimpf ſtellte kurz vor dem Wechſel ſchon im Schußkreis
ſtehend den Ausgleich her 1 Jn der zweiten Hälfte geht
der Klub durch Gießeler in Führung der dann durch ein
drittes Tor ſeinem Verein den Sieg ſicherſtellt Der Schiedsrichter
Leibrich 98 konnte in ſeinen Entſcheidungen nicht immer ge
fallen

Halle 96 I Boruſſia I 1
Ueberraſchenderweiſe mußten die Boruſſen ſich im Verbands
ſpiel gegen Halle 96 geſchlagen bekennen Die Umſtellung der

Schriftleitung Wochentäglich nur von 10 bis 11 Uhr

96er und Neueinſtellung des alten Förderer als Sturmführe
erwies ſich als recht glücklich

Polizeiſportverein I 99 I Merſeburg 2
Einen eindrucksvollen Sieg in e von 2 errangen geſtern

die Poliziſten im Punktſpiel Die Polizei war ihrem Gegner
überlegen und ſiegte ſomit verdient Schiedsrichter Kohlmann

98 korrekt
Wacker l triumphierte im Geſellſchaftsſpiel über Preußen

Komet l mit 2
Städte Kampf Berlin Leſpzig

Mittwoch den 21 November Bußtag in Berlin
Zum fünften Male kommt der Berlin Leipzig zum

Austrag Für die Begegnung am Bußtag ſtellen die beiden Städte
ins Feld

erlin Tor Dahm Nordweſt Verteidi d Bölke Berl
Turnerſchaft Berkholz Lichtenfels Zäujer eibicke Berl Tur
nerſchaft Stieg Schöneberg Loricke Spandau 60 SturmBader V f 9 Keßler Gärtner W Brachl
Lichtenfels Schramm B T Erſatz Blum Berl Tur

nerſchaftWeſvnig Sturm Lock Gohlis 48 m Döring Schu
macher J Roterberg Connewitz Läufer Haupt T u
Sp V 1867 Schlegel Oſt Hahn Connewitz Verteidigung
Friedrich Brähne Oſt Tor Schmidt A

Stern Leipzig ſchlägt Spandau 04 im Waſſerballſpiel
Jn Berlin wurde das Waſſerballſpiel gegen den Branden

burgiſchen Meiſter mit großer Spannung erwartet Die Halle
war überfüllt auch wohnte der Oberbürgermeiſter Dr Boeß mit
Gattin der Veranſtaltung bei Stern loſte tiefes Waſſer und ſo
fort ſetzte ein lebhaftes Spiel ein Oehmichen verteidigte
das Leipziger Tor ſehr gut hatte es aber beſonders gegen den
ſchußfreudigen Mettke Spandau ſchwer der in der erſten Halbzeit
dreimal einſenden konnte DietzmannLeipzig wurde einmal nicht
berechtigt er konnte zweimal für Leipzig Tore
buchen Nach dem Wechſel drehte ſich das Blatt und Stern nahm
das Spiel völlig in die Hand Die Mannſchaft riß ſich zuſammen
und lieferte ein ſo ſchnelles Spiel daß den Spandauern der Atem
ausging Sie mußten den Ausgleich und den Spielverluſt zu
laſſen denn mit 3 verließ der ſächſiſche Meiſter unter n
Beifall das Waſſer Auch ſchwimmſportlich war Stern Leipzig
erfolgreich Er konnte mit Kunze die lange Strecke gewinnen
wenn auch knapp gegen Weidhoener SSC 89 Berlin Jung
Charlottenburg von dem man ſich viel verſprochen hatte war die
Strecke zu lang Jn der zweiten kurzen Strecke wurden durch die
große Anzahl der Teilnehmer verſchiedene Läufe notwendig Das
Rennen gewann Stüber Stern Leipzig e den MagdeburgerKünne der im toten Rennen mit Zeye port Charlottenburg
und Mickoleit Frieſen Berlin Zweiter wurde Jn der Bruſtſtaffel
mußte ſich SternLeipzig vor dem in dieſer Schwimmart beſonders
befähigten SSC 89 Berlin beugen Dafür aber wurde die Ge
denkſtaffel zu einem Triumph des Leipziger Vereins Er lieferte
gegen die ſtarke Berliner Mannſchaft die alles aufgeboten hatte
um dieſen Kampf zu gewinnen ein prachtvolles Rennen Kopf
an e führten die Leipziger die ganze Strecke und zum Schluß
chälte ſich Kunze heraus Kopf an Kopf folgten die anderen
ereine

Die Deutſche Eishockey Meiſterſchaft wird gelegentlich der vom
10 Februar in Oberhof ſtattfindenden Winterſportwoche wäh

rend welcher der Berliner Schlittſchuhklub einen beſonderen Sport
ſonntag einlegen wird von dieſem zur Durchführung gebracht
Ferner veranſtaltet der Berliner Verein in dem thüringiſchen Kur
ort im Laufe dieſer Sportwoche ein Bobrennen um den BSC
Pokal ſowie Kunſtlaufen

Die Ungarn bei den Olympiſchen Spielen Ungarn wird an
der Winterolympiade in Chamonix im Skilauf durch Szepes und
Devan vertreten ſein

Ueber 200 km Stundengeſchwindigkeit mit dem Motorrad Jn
Philadelphia erreichte der Motorradfahrer Fred Wolverton eine
Stundengeſchwindigkeit von 128,65 Meilen was einer Leiſtung
von 206,860 km entſpricht Mit Beiwagen fuhr Wolverton
181,940 km Stundengeſchwindigkeit

Vereine Vorkräge Verſammlungen
Vortragskalender des Deutſchnationalen Volksvereins 19 Novbr

Montag 8 Uhr Nähabend im Landesverband Leipziger Str 17
21 Novbr Mittwoch 7 Uhr Krankenpflegekurſus im Landesverband
Leipziger Str 17 Maſſagelehre Umbetten Schwerkranker 22 Nov
Donnerstag 8 Uhr Sitzung der Hausangeſtelltengruppe Reichardtſtr 3

23 Nov Zuſammenkunft der Gruppe Nordoſt im Kaiſerhof Reil
ſtraße Vortrag über Die heutige Reichswehr Zahlreiches Erſcheinen
erwünſcht 24 Nov 3 Uhr Zuſckkmmenkunft der Jugend Frieſenſchule

Stahlhelm Bund der Frontſoldaten Ortsgruppe Halle Am
Mittwoch 21 November Bußtag veranſtaltet die Ortsgruppe
einen Ausflug aller radfahrenden Kameraden Treffpunkt 10 Uhr
vormittags auf dem Königsplatz vor dem Stadtſchützenhaus Rück
kehr gegen 2 Uhr Teilnghme aller Kameraden die im Beſitz
eines Fahrrades ſind iſt Pflicht Radfahrende Kameraden an

Verbände können ſich anſchließen Weitergabe dieſer
eldung an alle Kameraden erwünſcht

Stahlhelm und Wehrwolf etagrenpe Schwittersdorf und
Umgd Der Stahlhelm und Wehrwolf halten am Sonnabend
24 Nov einen vaterländiſchen Werbeabend in Beeſenſtedt
Gaſthof Spellik ab Beginn 8 Uhr Kriegervereine Deutſche
Männer und Frauen der Umgegend werden eingeladen Am
25 Nov Totenfeſt gemeinſamer Gotesdienſt und Gefallenen
Ehrung mit Kirchenkonzert in Beeſenſtedt Antreten der Gruppen
und Vereine mit Fahnen 30 vorm

Der Wehrwolf B d Ortsgruppe Halle trifft ſich Diens
tag abends 288 Ahr im großen Saale des Wintergarten zu einem
ge e Beiſammenſein Konzert Erſcheinen aller wird er
wartet

Aus Halle
Geburt

Dr med Hans Alander und Frau Anni geb Menſing l Sohn

Todesfälle
Frau Wilhelmine Scheel Frau Wilhelmine Rühlmann geb Bechker

Von auswärts
Aus SangerhauſenVermählte

Kurt Goslar mit Magdalene Schäfer

Aus TorgauTDodesfall
Lieſel Schurig geb Broßmann

Aus WeimarGeburt
Ingenieur Otto Schade und Frau Margarete geb Schachtſchabel 1 S

Vermählte
Karl Schindler und Frau Brunhild geb Hoebel

wwwwwwrareeeeeeeaEigentum Verlag u Druck Otto Hendel Geſellſchaft m b Halle a d S
Verantwortliche Schriftleiter Für den politiſchen Teil Dr Erich Krüger
für den volkswirtſchaftlichen Teil Dr Walther Werner für den Börſen
jeil Auguſt Kinsky für den örtlichen Teil Provinz Kunſt und Wiſſen
geh Fri 2 477 den Sport Heinrich Verantwortlich

r den Anzeigenteil Curt Gebhardt ſämtlich in Halle Sprechſtunde der
Für Aufbewahrung

unverlangter Manu ipte wird keinerlei Gewähr übernommen
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